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Lokales. 

—- Soiiderniann für Möbel. 

—Sanntag erhielten ioir einen 

schönen Regen. 
— Ind. Kreis-a Extra Pole 

Bier bei Zahn stiehlt-m 
— Doctor Sutherland, Deutscher 

Arzt. Ueber Buchheit’ö Apotheke. 
— Das neiie Wohnhans des Hm. 

Heniy Steuers ist fast ganz vollendet. 

— Besacht das Conzert u. Ball in 

Banns Park Mitlwochs und Saiiistagg. 
.- Hr. Henry Rief war mit einem 

Sahn Ende letzter Woche in Qinaha zur 
Ansstellung. 

— Dick Brod. »Ist-inei-« ist 
das beste Flasche-edlen Bei 
Alb-ist V. D. Hei-de. 

—- Aus Jvhn Mehr-B pfarm gab es 
am Samstag Abend große Gesellschaft 
mit Biertrinken nnd Tanzvergnügen 

« 

— Or. E. E. Thvmpsvn erhielt diese 
Woche den Besuch eines Bruders-, des 

Lehrers Chag. Thomvson von Log An- 

geleå, Cal. 
—- H. J. Palmer verkauft seht aug, 

da er nach Ciiba gehen will und wenn 

»Ihr Buggieg oder Wagen braucht, 
sprecht bei ihm vor. 

—- Lienstag Abend erhielt ein Frem- 
der, der am Rheumatismiis litt, Obdach 
im Stadtgefängniß und vorgestern wurde 
er nach dem Hospitalgebrarht. 

—- Tie Straßen-Jan zu Hastiiigs 
wird poni H. bis its-. September statt- 
finden iind werden jedenfalls viele 
Grund Islander sich daran betheiligen. 

—-- Sonntag kommt eine Ercnrfion 
von Hanaver, Kansas, und anderen 
Städten zwischen dort und hier über 

die ci. Joseph Je Grand Island Bahn 
hierher. 

— Ta l?hag. lsords sich kürzlich im 
Südweitende der Stadt einen Bauplav 
kaufte, ans dein er auch eis-. Haus bauen 
lassen will, darf man annehmen, daß er 

sich bald in das süße Eheioch schmieden 
lassen will. 

—- Groheö Ituqeelten in 
Livn Grobs- Soniitag den ZU. Aug- 
l. Preis, ein QIsJ-Sattel; 2. Preis- 
Rettpei sche und Zaum; It. Preis, eine 
Kniedeckr. Entree siir Reiter Löc. 
Abends Ball. 

—- Ray Raphael, welcher mit einigen 
Anderen unter Anklage desJ Schasdieb- 
stahls lehtes Jahr iiti Gefängniß war, 
seinem Prozeß entgegeiiseheiid, aber dann 
mit seinen Cornplicen die Flucht bewert- 
stelligte, wurde in Fremom arietiit nnd 
wieder hierhergebracht 

— Beginnend Sonntag den ST. Aug 
bis zum und incl. den J-« September sitt- 
den in Hei-ins Park jeden Abend Min- 
strel Vorstellungen deo berühmten »Men- 
tucky Nosebud Quartette« statt. Ein- 
tritt iiitr lut, Kinder unter 12 Jahren, 
die mit ihren Eltern kommen, stei. Nach 
jeder Vorstellung Ball. 

—- Hr. Julius Giindel hat die Ost- 
Hälfte des Fonnergebäiideg, in dem sich 
das Geschäft der Marttns Tiy Goods 
Cotnpany befindet, oon Hrn. John Fon- 
ner gekauft und wird sein Geschäft da- 
hin verlegen, sobald das) Gebäude srei 
wird, was bekanntlich diesen Herbst ge- 
schieht, da Martiii’s das neue nimm-Ge- 
bäude beziehen werden« welches seht ge- 
baut wird., Julius toinmt dann also 
eine Thür westlich von feinem jeyigen 
Lokal. 

—- Ein schönes Stück Atbeit trachten 
atti Montag Nachmittag zwei Leute un- 

seres Fleischers Win. Meter-. Dieselben 
wurden aufs Laud geschickt, um ein 
Stück Vieh, das Meter getauft, zu 
schlachten und in die Stadt zu bringen. 
Wie gebräuchlich, sollte das Thier ge- 
schossen werden und John Grotzty, deni 
diese Arbeit zusiel entpuppte sich als ge- 
fährlicher Schilde, indem er, anstatt des 
Niiidcg-—eins der Pferde tros. W i e 

er dies bewertstelligte, weiß er wohl 
selbst nicht, aber daß er sür Spott nicht 
zu sorgen braucht, ist wohl selbstverständ- 
lich. Sein Partner war gezwungen, 
nach der Stadt zu kommen, uin ein an- 

deres Pferd zu holen und daß Wilhelm 
Meter über die Sache nicht sehr ersreut 
war, läßt sich denken. Lag geschossene 
Pferd hosst man durchzubriiigen. 

tara-es sanft nicht bei-let werden durch lo- 
are nauliraiioeiem da ne den ists dir pur-ein it fnicht 

»in-den könne-. stamer ist eins Miit-. »wir tumme- 
is«ig-sraitkbett und niu ste zu heilen, iiiiiiii Ihr inner 
lxche Heilmittel nehmen« heilt-—- irotaii·,. nat iriid ein« 

,; »..:nnien nnd wtrtt direkt aus das stui uno r-» schin- 
iiiue c deritwe Paul sauern-Kur tii teiiie cliuckials 
lii Midiiin. Qte wurde seltzahren ooii einem dir denen 

Die-sie rsieiis Lande-O Istordeeei und iit ein visit-nahm« 
Reh-N Sie bestfbc aus Im dest btkiirintin hakt-, 
verbanden um den Mem stutreiaikiaaipinmsin, vie 
betete aiii die Schleiaithersttche Imm- km wurden-ne- 
Iie seeotndima ver iwee Oestaudtheile m e-, wen solch 
Inder-volle cemitiaie set der petluaq sen saiarrts dses 
Imm- rasi mich qeiixntlis cis-isten laute-. 

I- Abbe-ten Cl q» em ., lot-po, O. ollisri 
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’I stillten Gelt-n sind die besteu. 

Yergeßt nicht die 

gDeutlslje Apotheke 

A. W. BUUUHElT. 
I 

JE-« LIiexeptux Tag unk Nacht offen. 
Laoexrbccrckkurtq—-IH cummiue Apothe- 

— Am Dienstag feierte Frau Julius » 

Stauß ihren Geburtstag- 
—— Heute halten die Damen der Mac- 

cabees iit Lion Grove in Pictiic ab. 
—— Leder- nnd Gurnnii-Treibrieitren, 

alle Größen bei H e hrr k e cso C o. 

—- Wir machen auf die neue Anzeige 
der Ltnaha Brewrng Association an an- 

derer Stelle aufmerksam. 
— Alltäglich vorzüglichen Lunch und 

das beste Glas Bier bei Sanders is- 

Schlichting in Cornelius’ Saloon. 
—- Eine Carladung Möbel und Ein- 

richtungsgegenstände für den Schlit- 
,,Noof Garben-« trafen letzte Woche hier 
ern. 

—- Eine neue Cigarre, die von Henrh 
Schlotfeldt gemacht wird, heißt »No. 
306.« Es ist eine vorzügliche 5 Cent- 
Clgarre. s 

—- Hr. Hentn Mehlert feierte gesternä seinen Geburtstag und konnte sich infol-» 
gedeisen unser Personal an einem Faß-i 
chen »Lager« laben. s 

l 
— Unsere Feuer-weht wird sich einen» 

:Schlauchtoagen für Wettrennzwecke atr- 

Tfchoffen und ist bereits ern guter An- 
lfang gemacht nttt der Aufbringung des 
nöthigen Gel:es. 

— Beinen Bros. haben eine der besten 
Schaustellungen, welche diesen Continent 
dereisen und ihr Circus ist unübertress- 
lich. Jn Grand Island arti nächsten 
Donnerstag den U. August. 

—- Tr. Finch zieht Zähne schmerzlos 
aus« indem er feine Präparate direkt auf 
das Zahnfleisch anwendet. Erhaltetsei- 
ne Preise an allen Arten zahnärztlicher 
Arbeit ehe Ihr anderswo hingeht. 

----- Arn Dienstag verheirathete sich 
He. Thunderlege, Lehrer der Pfarrschule 
unserer deutschlutherischen Dreieinig- 
keitslirche an Ost Zter Straße hier, mit 
Erl. Etnilie Predemeier. Pastor Ma- 
tuschka vollzog die Trauung. 

—- Deutiches Pkenke smd Ball 
in Pleasant Grove om Sonntag den LU. 
August, gegeben von der Pleasqnt Grove 
Liga. Gute Musik. Pienic Nachmit- 
tags und Ball Aberth. Jeder ist freund- 
lichst eingeladen. T o H C o m i t e· 

— cito Riliun und Frau reiste-n am 

Samstag ab noch Winona, Minnesota, 
wo sich seit letztern Frühjahr auch Freund 
Joe Liliait, Vater von Ltto, befindet. 
Otto wird auch ntit dein Auditor der 
Anheuset«-Busch Brauerei ein-e Tour 
durch Minnesota machen. 

—- Besucht die LItrthschait von Niet- 
sen a Heidkontv, ivo Ihr vorzügliche 
Getränke und Cigurren, sotvie delikaten 
Lunch findet· Ihr könnt dort auch aus 
dein neuen ,,Tivoii;Ttsch« spielen, dein 
einzigen in der Stadt. Tiefes neue 

Spiel erfreut sich großer Beliebtheit· 
—- serau Nie Reuting nebst ihren 

zwei Töchtern desnnd sich seit leyter Wo- 
che Zu Besuch bei Verwandten und 
Freunden in Iowa und itattete auch 
Ltnaha nnd der Angstellung einen Besuch 
ab. Atti Dienstag kehrten sie wieder 
nach Grund Island zurück. Sie berich- 
ten, sich vortrefflich omüsirt tu l)«.tben. 

— kllheumatismna im Rücken, in den 
Schulter-h Hüften, Gelenken oder All- 
bogen, wird hervorgeruien durch An- 
sauinilung von iIliure im Blut. .t)ood’g 
Sarsancirillu macht die Ziiure unschäd-l 
lich und kuiirt :iii)eitinatiaiiiiis3. 

Oboko Pilten sind die beste Absicht- 
und Leber«-9.ltedirin stlr den Familinge- 
brauch. Lös. ZU 

« Schmochooll war das Benehmen» 
einiger Frauen nnd Mädchen am Sonn-i 
tag Abend, als ein Zug mit Soldaten- 
hier durch kam, die im nacht-r Hat-il 
ihr Abendessen eiiinabnieit. Ehe der 
Zug den Bahnhos wieder verließ geber- 
deten sich einige der Anwesenden, nn- 

mentlich Frauenrinnner, wie verrückt den 
Soldaten gegenüber. Namentlich ein 
Vorfall hat die Entrüstung aller ver- 

nünftig Denkenden wachgernseu. Eine 
Frau nämlich wars sich einein der stein- 
den Rekruten an den Hals und küßte 
ihn, was derselbe sich nicht nur gern ge- 
fallen liefe, sondern küßte er sie ordent- 
lich ab. Dann gab er sie weiter an den 
Nächsten und so passirte das Frauenzim- 
mer durch die Arme einer ganzen Reihe, 
wobei noch zu bemerken ist, daß sie sich 
durchaus nicht sträubte gegen die Uni- 
ärmelungen oll’ dieser fremden Gesellen 
Noch mehrere andere Fälle, die sehr stark 
gegen die gute Sitte verstoßen, kamen 
vor und muß man sich mit Abscheu oon 

solch’ verrückten Frauenzimmer-i wenden, 
die sich »Da-um« nennen und aus solche 
krankhast verrückte, ekelhaste Weise alle 
gute Sitte und Moral bei Seite setzen, 
nur uin sogenannten Enthusiasmus-« 
und »Batrlotisruns« zu zeigen. Schö- 
ner »Patriotiomus« dass 

— Adookat F. W. Ashton war vor- 

gettern in St. Michael. 
— Geo. Baumann’s photographi- 

scheg Atelier für Bilder. 
—- Fred Krug-I Extra Pale 

Bier bei Frev. Ratt-. 
—- Ter Bau des Wohnhaases von 

Charles Cords hat begonnen. 
—- Gestern fand in Lion Grooe ein 

Picnic der katholischen Kirche statt. 
—- Oeffentliehes Conkert in Banns 

Pakt jeden Mittwoch und Sonnabend. 
— Or. TieH Hansen war Dienstag 

und Miit-v oh i: ach Lmaha zur Ansstel- 
lang. 

— Ost-at rtteimers war die lebte( 
Zeit im nördlichen Theil des Staates,i 
wo e Vnh kaufte. 

—- br. Fritz Autteilitz, Vertreter der 
Omaha Bretoiiig Association, war wäh- 
rend der letzten Woche meistens in Grand 
Island. 

—- Habt Ihr reparaturbevürstige 
Uhren, so nehmt dteselben nach Win- 
dolph da Soeben Dieselben garantiren 
alle Arbeit. 

—- Diert Schwieger verkaufte diese 
Woche fein am Platte gelegenes Land, 
das Nordwest i von Section tni .11— t- 
an Ernst Reher für isle 

— Hi. Janus-z ONeil bei Chapman 
feierte am Sonntag seinen Geburtstag 
und begaben sich auch eine Anzahl Grand 
Jälanber hinaus unt init zu feiern. 

— Or. Robert Röcke-, der früher in 
Sondermann’s Möbetgeschäst thätig 
war, seit mehreren Jahren aber in Mer- 
rick County samt, war Montag und 
Dienstng in der Starr 

— Wer sich nach des Tages Last und 
Mühe ein wenig erholen will, sollte nicht 
verfehlen, sich Mittwoch und Samstag 
Abends nach HannUz Pakt zu begeben 
und daselbst den Gtrtenitsonzerten bei- 
m-.ks«-ss 
wem-usu- 

— Nur noch wenige übrig! Waso- 
lin-L-esen, Reirigeratoren, Hantmocks 
und (Iroqttet-Sets. Vertausen diesel- 
ben zu sehr herabgesehten Preisen, um 

Platz für neue Herbsttoaaren zu machen. 
Hehnkeäs Co. 

—- John isornsield, ein Bruder von 

Pat, war dtese Woche einige Tage in der 
Stadt. Er gehörte dem Oregoner Re- 
girnent an aus den Philippinen und et- 

ziihlte viele Erlebnisse tsr berichtet 
höchst ungiinstrg iiber die Filivinos. 
lir gedenkt sti: o.e nächste Zeit bei sei- 
nen Eltern tu bleiben, drein d.t Nähe 
von St. tiiberti wohnen. 

—— Fred Mtscnttre verheirathete sich 
anr Samstag mit etner Wittwe namens 

Mart) Meri·ick, beten Bekanntschaft er 

eben erst gemacht hatte. Er war über- 
glücklich, aber nur ein paar Tage, denn 
Dienstag Morgen nur seine »jrtnge 
Frau-« vetschwttnden. Sie hatte natiirs 
lich nicht vergessen, das Geld mitzuneh- 
men, ttrit dem Fred sie sreigibig versehen 
hatte. Ja, trau, schau, tue-n- 

— Nach wie vor behaupten Sonder- 
mann ek- Co. den ersten Plan irn Mö- 
geschäst des Westens, indem der alte 
Ruf dieses großen Geschästs sich immer 
wieder bewährt, nämlich, st et S die be- 
sten Möbel tu den möglichst niedrigen 
Preisen zu verkaufen sowie bei der Ausz- 
dehnung des Geschästg eine solche A n S- 
w a l) l zu haben, daß J e d e t« etwas 

Passendeg finden kann. Es giebt hixr 
kein Stückwerk und Brocken von Diesem 
oder Jenent, sondern in i e d e r Bran- 
che, was es auch sein mag, findet 
matt stets eine unendliche Auswahl, so 
baß ntan etwas Passecsdes finden nt u s;, 
will tnan das allerentsachste oder hoch- 
seinste Mitbelstück haben. Deshalb er- 

halten Sondermann »so Co. stets ihre 
Kundschast ttnd erwerben fortwährend 
nerte daiu. 

— Ein pilichtoergessener Ehenmnn 
ist d.r Gatte der Frau Panline zeitig 
hier. Derselbe lies: seine Frau vor 

einiger Zeit, da sie ihrer Niederkunft 
entgegensah, schmählich im Stich nnd 
gänzlich mittelloet mit ihren Kindern 
hier« zurück, indem er nach unbekannten 
Negionen oerdustete. Lebte Woche ges-. 
bar die Frau Zwillinge nnd war sie sowie 
einige ihrer Kinder ziemlich krank. Man 
brachte die Familie nach dem HospitaL 
und starb ans dem Wege bereits einsl 
der Kinder- Solange die Kinder krank 
sind, bleibt die Familie im Hospital aufs lsonntyunkosteik Es wurde eine Colle-k- ; 
te gemacht, deren Erlös Supervisorj 
Schlotseldt in Händen hält sük die Fran, 
so daß wenigstens sür kurze Zeit ihre 
Bedürfnisse bestritten werden können 
nachdem sie das Hospital verlassen. 
Vorgeftern starb auch das zweite der. 
Zwillinge Das ältere Kind befindet 
sich besser. 

—Oessentliches— 

Kinderpicnic 
unter den Aus spicjen des 

piaktdükschen Pera-m 

im Sandkrog 
am Honntag, den 20. Flugqu 

Musik von dem berühmten 

Dixic streich-Erchester. 

Nile sind freundlichsl eingeladen. 
Das (5omite. 

—- Geht nach Bautnann für Eure 
Photographien. 

—- Frau Ties Hausen feierte atn 
» 
tuennag ihren Geburtstag. 

— Frev. Krugno Extra Pole 
Bier bei Motten ör- heidtamp. 

— He. Robert Klose, Ziegeleibesitzer 
oon Hastingz, war Samstag in Grand 
Island. 

—- Hennenslzc pro Pfund, Frühjahr-s- 
hühnchen sc pro Pfund- 

J o h n so n, B. ef- M. Kohlenhos 
— Am Dienstag reiste Fel. Marga- 

ret Howard hier ab, uin mit ihrem Bru- 
der Clarextce eine Tour durch Alt-Meriko 
zu machen. 

—- Möbel, Einrichtungsgegenstände, 
Bilder und Bilderrahmen, sowie Kinder- 
wagen, Alles zu niedrigsten Preisen bei 
Sonderinann. 

—- Bei unserer Anwesenheit in Linn- 
ba tetite Woche trasen wir dort von 

Grand Jälandern auch die Herren A. 
W· Buchheit und Hugo Hehnke 

—- Wenn Jhr Eure Uhren und an- 

dere Sachen zur Reparatur nach Win- 
dolph ö- Cords im Bank os Commerce 
Gebäude nehmt, könnt Jhr sicher sein, 
gute Arbeit zu erhalten. 

—- Am vergangenen Donnerstag 
Morgen unt .'- Uhr verstarb das 5 Mo- 
nate alte Töchterchen des Hen. und der 
Frau Iliichard Bolz. Das Begräbniß 
fand am Freitag Nachmittag statt. 

—- :liaucher wünschen sich eine sorg- 
fältig gearbeitete, wohlgesüllte, gute, 
leicht ziehende Cigarre, die keinen schlech-l 
ten Neschmack hinter-läßt. Teshalb 
tauchen sie die »Pukwana« 5c Cigaie 

—- .Hr. R. T. Hite, Sekretär des 
Nebraska FreiwilligemFeuerwethers 
eins, erhielt eine Einladung zu der Pa- 
riser Aussicllung itt nächsten Jahre 
Es soll dann ein großer Feuerwihrkom 
greß daselbtt stattfinden. Or. lHite über- 
wies den Brief an Präsidenten Schreck 
von Beatticr. Wir glauben kannt, daß 
oiele Feuerivehrleute von Nebraska die 
Einl..dung annehmen werden. 

—- Ani Montag Morgen fand matt 

nor der Thür von StevenS’ Leichen- 
bettattuttgsgk«.!,iiist eine längliche, sarg- 
ähnliche Kiste-. in der sich ein sogenann- 
te«r »Strohtnann« befand, angethan niit 
altem, blauen Zeug. Tabei war ein 
Zettel, daraus stand geschrieben: »Herr 
Leicheubeftatterz -— Bitte diese Leiche zu 
versorgen und aufzuheben bis sie abge- 
holt wird Alle Ausgaben tverden be- 
tahlt oon der St. Libory Bank. P.« 
Lesicheiidestatter Steveno war natürlich 
incltgteuselswild über den Streich nnd 
ging aus Verzweiflung an eine ,,Svree.« 
Feine Freunde jedoch lachten ihn gehörig 
nur« iinisfi ist-« noch ,,suchtiger« machte. 
Man beschl- g, eine »Jury« zusammen- 
zuberusem um sestste.len Zu lassen, aus 
welche Art der ,,·Todte« um’a Leben ge- 
kommen sei, da alle Anzeichen eines ge- 
waltsamen Todes vorlagen. Jin Bier- 
keller Albert Heyde’s5, neben Ete- 
ven’S Geschäft fand die Sitzung der 
»Jurh« statt, die aus folgenden ange- 
sehenen und »bekannten« Persönlichkei- 
ten bestand; Arizona ltlick’er, Obniann; 
D’r.s1anosörg;;’rohn Nitsch, lssquirq 
Philipp Sauerainpser; Johii -Etratnper, 
Saitet«astipser’sz Vetter; Schau Schorsch 
Zintsade, Grocery uttd Saloonkieper. 
Tag abgegebene Verdikt lautete, daß der 
Todte einer der itiekruten sci, die Sonn- 
tag Abend hier durchkainen; daß er wahr- 
scheinlich sich etwas weit von seinen 
Kameraden entfernt habe und von einem 
unserer kitßwiithigett »Tainen« angefal- 
len und zu Tode gekiiszt worden sei, wag 

ihin ganz recht geschehen, denn er hätte 
sollen das Frauenzimmer ntit einer 
Maulschelle strtjagen. Ein Begräbniß 
fand nicht statt aus Sparsatnkeitorücki 
lichten, da die Juri) meinte, tiacs Geld 
wäre besser itt Bier angelegt und außer- 
dem war .Ht·. Steveug bereit, die »Ori- 
che« eintiibalsamiren und als theures 
Andenken zu behalten. 

ColonialsAusstcllung. 
Enthält Erhibite, welche in leichtzin 

uerftehender Weise die vielen natürlichen 
Hiilfsquellen der Hawaii- und Phsippb 
neu-Inseln veranlchanlicht. Dieses Ge- 
bäude enthält anch rare Eremplnre von 

Thieren, Neptilien nnd hübsch besiederte 
Vögel, welche für den Asneritaner sehr 
interessant sind. Außer diesen Erhibiten 
im Colonial-Gebände sind da anch Ertra- 
Gebäuda das Filipicioborf, das Culm- 
dorf nnd das Hawaiidorf, wo vie Einge- 
borenen dieser Inseln leben, gerade wie 
in ihrer resp. Heinmth. 

s 1- 0 v E- R ’ s- 

Billiger Verkauf 
wird noch immer fortgesetzt 

Bargaius werden jeden Tag vergriffen und 
durch neue ersetzt. 

Tanschube für Kinder, Oberrheil aus seide-- 
nem Besting, Größen, 5 bis 8, regulärer 

Preis 81.1(), Verkaufspreis 

89c. 
Tanschube für Kinder, selben wie oben, Grö- 

ßen-II- bis 11, regulärer Preis, 
81.35, Verkaufspreis 

31.10. 
Tamchuhe für junge Mädchen, selben wie 

oben, Größen 12 bis 2, regulcirer Preis 
81.65, Verkaufspreis 

81.33. 
Küngurub-Kalweder-Schuhe für Kin- 

der, Stock Tip, Spring-Hacken, durchweg soli- 
de, Größen 5 bis 8 85c; 81- bis 12 81.0(); 
ILL bis 2 51.25. 

Werzuerst komnit wird zuerst bedient: keine 
Waaren aufgehoben während diesem Verkauf. 

GLO V E R’S. 
—- Besucht das photographische Ate-? 

lier von Geo Baumann. 

—- Leniee Bros. großer Circng ivi:d 
ani U. August in Grand Island sein. 

—-— Bargaing in Gasolin-Oefen if- 
:)iefrigeratoi«en bei H e h n k e ic- C o 

—— Borgestern verheirathete-n sich hier 
John Campbell und Hulda leie, Beide 
von Bi«oinsield· lsountyrichier Garlow 
volliog die Trauung. 

—- Die Gattin des Hin Theo. Jessen 
ieisie ain Samstag mit ihren Kindern 
nach Oinaha, nni ihre Mutter dort zii 
besuchen, sowie einen jetzt von Louisiana 
dort weilendeii Bruder. 

Win. Scheffel hat die Agentur für 
die vorzüglichen Brick für Seitenniege n. 

Straßenpflaster nnd ist Jeder, der einen 
Seiteinveg zu legen wünscht, ersucht, sich 
von ihni Preise an Brick fiii Seitenwege 
sowie fiii Coiistiuktion geben zu lassen. ! 

Die Hastings Vrick find bekannt als dies 
besten u. dauerhaftesteii fiii genannte 
Zwecke-. Alle Aibcii wird garantirt. 

Ocssentlichcs Kinder-Punkt 
des Plattdütschcn Bcrcens iIn Sandkrog 
ain Sonntng den Zotten August. Alte 
sind freundlichst eingeladen. 

Das Coinite. 

Form zu verkaufen. 
Eine vollständig eingerichtcte Farin, 

gutes Land, enthaltend Nu Acker, ist 
Alters wegen unter günstigen Beding- 
ungen zu verkaufen. vLcachznfragen in 
der Office dieser Zeitung. 27ba. 

Fticgennctzc. zukommend 
Macht es« Euren Pferden leicht wäh- 

rend der Fliegensaifon und sauft Lilie- 
gesttehc fiir sie. Coi·neliiis3, der Satt- 
ler, 2 Block-:- nördlich von Wolbach’«:» 
Eli-vakat hat ihrer viele nnd verkauft sie 
billig. Kunst Fliegen-ietzt- von ihm. 

III des Entlezeil 
braucht Ihx Fauka eine Ztiiiknng in 
Ncstalt eint-Hi guten LIMIan oder LI- 
qni5m. Holt Euren Bedarf in du- ..... 

··MIN-II,» 
wo »Ihr Wl)i«3kie«.:» Zu folgenden Preisen 
erhalten s1..'-0,81.7:,,83·()«« VII-u, 
sym- pcr Gallonc nnd aufwärts. Ge: 
lkcidckntntnel, .8k1äute1«bittch nnd über- 
hanpt alle Bot-ten Aquin-a Besonders 
aufmerksam wird gemacht auf das große 
Lager aller Sorten der besten Weins zu 
nllcrniedrigsten Preisen. 

i Ynlino Sünd-eh 

— Raucht die »Karnm,« die beste 5 
Cent-Cigarre. 

— Trsntt das beliebte Dick 
Bros. Ouimy Keg- und Fla- 
Ichenhietn 

— Unsere Former fanden es in letz- 
ter Zeit ziemlich schwierig, ihr Getreide 
einzudringen. 

— Holt Euch das Prachtwerk »Bis- 
marck, von der Wiege bisJ um: Grab-« 
in unserer Office. 

— Or. Frank Vogel, Chapnran’6 
Bier-verzapfer, war mit seit-er Gattin am 

Sonntag in der Stadt- 

— Farben, Leie, Glas, Pinsel und 
alle Arten von trockenen Farben. 

Hehnfeek Co. 
—- Nne geknüthliche Wirthfchaft findet 

nmn jth in Cor«11eliug’ Salom-» mit 
den jovialen Wirthen. Philipp Sanders 
und Win. Schlichting. Sie halten gu- 
ten »Stosf«, feinen Lunch und gnte Un- 
terhaltung kann man auch stets finden. 

Form zu verkaufen! 
iijii Acker, feine Gebäude sowie Forst- 

besiand, beinahe alles in Culmi, Preis 
niedrig iind W Acker Corn gehen init 
wenn bald verkauft, nördlich von und 
zwischen Alda nnd Wood Rioer gelegen. 
Tit-s ist der beste Bargain iin Couniy. 

D i il iLs H u ft o n, Laiidagentem 

Erleichterung in sechs stunden. 
Liijiiinisi Hirn-n- iii:»- Viiifsifiiiiiihcii in « is- Lin-i- 

hm criisichiisii diiich ris« »Mein miuii couih Liiiisjiiims 
iiicsnisix Tun-«- -Zi- in iin qui-«- Lsiinoci iv dkr 
iiiiiicioihiiiiiichsn «.Il« niniwiikz n: ii iiiiliiisk k; Li, Nin-» 
iii disk Glas-. tun Nin-in nnd ini Jiiiiits ii kisi Wiii wie 
Weib erleichtern li«ii.«i1)iiii Miiiikkl i«i.iiiiiii du II. fix-m 
iniiiiikie aii.i.ii!iiickiiii. Winn Ji « sehn .:is Ei eili- miiik 
iisiiiic Hisiliiiici iiitpi, Dis Mr iii. ·s’!« ici i iii 
Tis. Bund-n Au ikpsiiJ h Ti. iinxs ii ii- -ii.i-: tsii md 

’«’x·l(iiii-, ’.«i. W 

Halt County 

Ring-Reiten 
i m 

MIUWAY PARK 
am spannme 2 7. zxnnth 

17 Bank-preise für die drei 7 
«O) bestenReitck............ s 

Abends großer Ball 
Ninu- fih Jiutct zu« Abme flei. 

Beginn dre- Jcrttrncs -« Ul« N.1»!)In. 
Musik von Prof. Podvifmefs Band. 

Alle find sicundlichsk isisxgekanccm 
lllsxlcf SANlDlClQ sszgekxihittttek 


